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Die Lippetaler Passion

nimmt Formen an: In dem

eigens geschriebenen Dreh-

buch wird die Leidensge-

schichte Jesu mit moderner

Musik von Siegfried Fietz

von einem Projektchor vor-

getragen und dargestellt.

Der musikalische Leiter ist
Markus Loesmann, die Regie
liegt in den Händen von Ingo
Euler - ein engagiertes Team,
das sich schon bei verschie-
denen Projekten ausgezeich-
net und bewährt hat. Die Vor-
bereitungen sind so weit ge-
diehen, dass das Projekt Kon-
turen hat und auch eine Hör-
probe der Musik vorgestellt
werden kann. Die Sänger und
Sängerinnen des eigens zu-
sammengestellten Projekt-
chores werden in die Hand-
lung der Passion mit einbe-
zogen.

Die Lippetaler Passionsspie-
le werden in der Fastenzeit
2014 in der Hovestädter Kir-
che aufgeführt, die Termine
werden rechtzeitig bekannt
gegeben. Es sind mindestens
acht Vorstellungen mit jeweils
300 Besuchern in der Fasten-
zeit 2014 geplant.

„Wer bei diesem Projekt ak-
tiv dabei sein möchte, muss
Zeit und Lust mitbringen und
Spaß haben“, sagen die Or-
ganisatoren. Über die we-
sentlichen Sprechrollen soll in
einem gesonderten Casting
entschieden werden.

Insgesamt werden für Chor
und Darsteller mehr als 100
Mitwirkende benötigt, wobei
Chormitglieder auch als Dar-
steller aktiv werden sollen.
Neben den Rollen Jesus
Christus, Maria, Judas, Pon-
tius Pilatus, Satan und Petrus
setzten weitere Apostel, Pha-
risäer, Knechte, Engel, ein
Hauptmann mit vier Solda-
ten, Simon der Kanaanäer,
Engel, Volkesstimmen, Chor-
mitglieder und Schriftgelehr-

Casting für Lippetaler Passion100 Mitwirkende, Projektchor und 3000 Besucher in Hovestädter Kirche

te die Passion Jesu Christi in
Szene.

Dabei steht für Markus Lo-
esmann fest, dass sich die
Lippetaler Aufführung deut-
lich von den bekannten ab-
heben soll. „Wir sind uns si-
cher, dass schon allein die
Musik die Zuhörer berührt,
aber auf keinen Fall übertrie-

ben wirken wird.“ Während
der Spielzeit wird die Kirche
umgestaltet. Auf der Orgel-
bühne wird die Technik un-
tergebracht, Die Bänke ver-
bleiben in der Kirche.
Lediglich die ersten  Bank-
reihen werden ausgebaut, um
Platz für Stühle und Besucher
mit Behinderungen zu schaf-
fen. Neben der Kirche wird

es ein Zelt geben. Interessen-
ten, die bei diesem außerge-
wöhnlichen Projekt mitma-
chen möchten, können sich
informieren bei Elisabeth
Zinselmeier, Telefon 02923-
7249, oder per E-Mail über
info@LippetalerPassionsspiele.de
oder durch Informationen auf
der Homepage der Passion;
www.LippetalerPassionsspiele.de

Moderne Farbgebung wird die Lippetaler Passion in der Hovestädter Kirche begleiten.


